
 
 

 
 

Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Finanzmathematik mit dem Abschluss Bachelor of Science 
 

Vertiefungsmodul 
 

Modulnummer W48 

Modulname Geld und Kredit 

Modulverantwortlich Professur VWL  – Wirtschaftspolitik 

Inhalte und Qualifikationsziele Inhalte: 
Das Modul beschäftigt sich mit den Zusammenhängen zwischen Geld und 
Geldfunktionen, Geldnachfrage, Geldangebot, Transmissionsmechanismen, Geldpolitische 
Strategien, Geldpolitik in Europa, Konjunkturmessung, Konjunkturindikatoren, 
Konjunkturtheoretische Erklärungsansätze, Fiskalpolitik und Konjunktur, Geldpolitik und 
Konjunktur, Konjunktur und Wachstum, Wachstumstheoretische Ansätze, 
Wachstumspolitik. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden erlangen Kenntnisse über die makroökonomische Bedeutung des Geldes 
und die europäische Geldpolitik. Sie erlernen die wichtigsten Ansätze zur Erklärung des 
Konjunktur- und Wachstumsphänomen. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Geld und Kredit  (2 LVS) 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Verwendbarkeit des Moduls ---  

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Geld und Kredit 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

 


